
Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
ie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Z CÜ Ü c

Nr 478 lle a d SaaleHa

Saale Zeilun
Siebennnddreißigſter Jahrgang

Montag

Wahlarbeit
Ein Monat nur trennt uns von den Urwahlen zum

preußiſchen Landtag Die Wahlvorbereitungen ſind im
Gange Aber die noch ausſtehende Zeit muß nach Kräften
benutzt werden um die Organiſation zu feſtigen und
die Kleinarbeit ins Werk zu ſetzen und durchzuführen
In einem konſervativen Blatt der Poſt wird auf die
Bedeutung der Kleinarbeit für die Landtags
wahlen mit Recht aufmerkſam gemacht Die Konſer
vativen werden aufgefordert bei den bevorſtehenden
Wahlen in ungleich ſorgſamerer Weiſe als bisher Bedacht
darauf zu nehmen daß die Urwähler welche den ſtaats
erhaltenden Parteien angehören oder wenigſtens für deren
Kandidaten zu ſtimmen geneigt ſind voll zählig an der
Wahl teilzunehmen Das kann namentlich auf dem flachen
Lande nur durch ſorgfältige Organiſation des
leinen Wahldienſtes vor und am Tage der Urwahlen

geſchehen Die Einſicht der Wahlliſten die Feſtſtellung
derjenigen Urwähler auf deren Beteiligung an der Wahl
Wert zu legen iſt bilden die unerläßliche Grundlage wirk
ſamer Ausführung des kleinen Wahldienſtes Einrichtungen
welche geeignet ſind ſäumige Wähler noch in letzter Stunde zur
Teilnahme zu veranlaſſen dürfen ebenſowenig vernachläſſigt
werden Kurzum es iſt ſomit für die bevorſtehenden Land
tagswahlen mindeſtens ebenſo viel Wert auf eine bis ins
kleinſte durchgebildete Wahlorganiſation zu legen wie bei
den Reichstagswahlen und es werden die Wochen welche
uns noch von den Urwahlen trennen zur Vervollſtändigung
und Ergänzung dieſer Organiſation auf das ſorgſamſte aus
zunutzen ſein So wertvoll die Tätigkeit der Preſſe und ſo
wertvoll die redneriſche Tätigkeit in Verſammlungen iſt ſo
genügen ſie nicht allein den Erfolg zu ſichern Auch bei
den Landtagswahlen wird es in der Hauptſache auf die
Organiſation des kleinen Wahldienſtes ankommen Hier
alſo gilt es vor allem ſich von den Gegnern nicht über
treffen zu laſſen Dieſe Mahnungen die von einem
konſervativen Blatt ausgeſprochen werden gelten auch für
die liberalen Parteien Mehr noch als die Konſervativen
denen vielfach der amtliche Wahlapparat zu Hilfe kommt
müſſen ſich die Liberalen auf die eigene Kraft verlaſſen
und durch planmäßige und energiſch ausgeführte Kleinarbeit
ſich den Erfolg zu ſichern beſtrebt ſein

In dieſen Tagen werden die Urwählerliſten für die
Abgeordnetenhauswahlen für einige Zeit ausgelegt Es iſt
notwendig eine Abſchrift der Urwählerliſten anzufertigen
Wo bisher von den Behörden eine Abſchrift nicht zu er
langen war muß dafür geſorgt werden daß die Liſten ſo
bald ſie öffentlich ausliegen von Parteigenoſſen abgeſchrieben
werden Eine ſolche Abſchrift iſt Vorbedingung um eine
angemeſſene Beteiligung der Wähler bei den Ur
wahlen zu erzielen Dies hat auch noch beſondere praktiſche
Bedeutung gegenüber der Sozialdemokratie An der Hand
einer ſolchen Wählerliſte iſt es möglich während der
Urwahlen die Abſtimmung der einzelnen Urwähler feſt
zuſtellen Dies iſt von beſonderer Wichtigkeit nament
lich auch wegen der Stadtverordnetenwahlen
und wegen ſonſtiger öffentlicher Wahlen Auch für
die freiſinnigen Vereine in den betreffenden Orten iſt
das Vorhandenſein ſolcher Wählerliſten von nicht zu unter
ſchätzender Bedeutung Die Vereine ſind in der Lage an
der Hand der Liſten neue Mieglieder zu werben und die
Organiſation auszugeſtalten Die Wähler haben die Pflicht
durch Einſicht in die Wählerliſten ſich von der
Richtigkeit derſelben zu überzeugen Nur zu häufig kommt
es vor daß Wähler gar nicht oder nicht richtig eingetragen
ſind ſodaß ſie ihr Wahlrecht nicht ausüben können Es
kommt auf jeden einzelnen an und darum muß dafür
geſorgt werden daß alle wahlberechtigten Liberalen voll
zählig und richtig e er ſind

Ebenſo muß nunmehr überall für die Aufſtellung ge
eigneter Wahlmannskandidaten geſorgt werden
Die Einteilung der Urwahlbezirke iſt jetzt bekannt Auf

abe der Parteiführer iſt es für die Auswahl und Auf
tellung der Wahlmannskandidaten Sorge zu tragen Dabei
darf die Mühe perſönlicher an Ortund Stelle nicht geſcheut werden Auf ſchriftlichem Wege
ſind die in Betracht kommenden Obliegenheiten nur ſelten
raſch und ſachgemäß zu erledigen Die Aufſtellung der
Wahlmannskandidaten läßt ſich meiſt ohne Verſammlungen
und ohne großes Geräuſch nach außen bewerkſtelligen

Auf Verſammlungen kommt es bei den Landtags
wahlen überhaupt weniger an als auf die Kleinarbeit Jn
einigen größeren Verſammlungen iſt Klarheit über die in Ve
tracht kommenden Fragen zu ſchaffen und die Wahlbewegung in
friſchen Zug zu bringen Es gilt die Reaktion aufs
Haupt zu ſchlagen und zurückzudrängen Es gilt die Schule
vor orthodoxer Umklammerung zu ſchützen und die Volks
bildung auf moderner Grundlage zu ſichern Es gilt die
Freiheit der Wiſſenſchaft und Kunſt gegen
reaktionäre Eingriffe zu ſchützen Es gilt für die freiheit
liche Entwickelung des Vaterlandes einzutreten Leicht
kann ſich im neuen Landtag wenn die Liberalen nicht auf
dem Poſten ſind eine reaktionäre Mehrheit finden die
durch ein anderes Vereinsgeſetz oder durch andere
Knebelungsmaßnahmen die Meinuüngsfreiheit unterdrücken
würde Schwere Gefahren drohen der Selbſt v erwaltung
Die verfaſſungsmäßige Gleichberechtigung der Bürger ſchon
heute vielfach durchbrochen kann immer weitere Beſchränkungen
erfahren wenn ihnen nicht eine ſtarke liberale Partei ent
ſchieden entgegentritt Vor neuen Steuerbelaſtungen
ſind die Bürger nach Möglichkeit zu bewahren Die Konſer

vativen haben noch jederzeit neue Steuern bewilligt zumal
erben zunächſt wenig oder gar nicht von ſolchen betroffen

Allenthalben ſtehen alſo dem Liberalismus wichtige Aufgaben
im neuen Abgeordnetenhauſe bevor Die Liberalen im
Lande haben die Aufgabe alle Kraft daran zu ſetzen um
eine den liberalen Anſchauungen günſtigere Zuſammenſetzung
des preußiſchen Landtags zu erzielen O

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kronprinz Konſtantin von Griechenland und
Kronprinzeſſin Sophie werden am Freitag den 16 d
nachmittags 5 Uhr in Berlin eintreffen um der Enthüllung
der Denkmäler Kaiſer Friedrichs und der Kaiſerin Friedrich in
Bexlin beizuwohnen Die Herrſchaften werden im kaiſerlichen
Schloß Wohnung nehmen und am 19 d M die Reichshaupt
ſtadt wieder verlaſſen

Das Bismarckdenkmal in Poſen
Jn Poſen fand geſtern in Gegenwart des Fürſten und der

Fürſtin Herbert Bismarck des Schwiegerſohnes des
erſten Kanzlers Grafen Rantzau der Miniſter v Rhein
baben und v Hammer ſiein des kommandierenden Generals
und des Oberpräſidenten der Spitzen der ſtädtiſchen Vehör
den uſw die feierliche Enthüllung des Bismarckdenkmals ſtatt
Major v Tiedemann übergab daſſelbe der Stadt in deren
Namen Oberbürgermeiſter Dr Wilms dankte An die Ent
hüllung ſchloß ſich ein Feſtmahl in deſſen Verlauf nachdem der
kommandierende General v Stülpnagel auf den Kaiſer
Oberpräſident v Wald ow auf das Vaterland und Fürſt
Herbert Bismarck auf die Stadt Poſen geſprochen hatten
auch der Miniſter des Jnnern Frh er v Hammerſtein das
Wort ergriff um folgendes auszuführen

Die Fülle deſſen was dieſe herrliche Provinz dieſe in ihrer
Entwicklung rüſtig voranſchreitende Stadt wie deren liebens
würdige und arbeitſame Bewohner Erfreuliches bieten iſt ſo
groß daß es eine Freude und für einen ſeinem König und
dem Vaterland verantwortlichen Vertreter der Regierung eine
beſondere Freude iſt den Gefühlen des Dankes und der Aner
kennung für die unabläſſige treue Mitarbeit von Stadt und
Provinz in dem ſchweren Kampfe den hier Deutſchtum und
preußiſche Staatsidee zu führen haben zum Ausdruck zu
bringen Wenn heute jedem guten Deutſchen der Puls
lebhafter das Herz wärmer und inniger ſchlägt ſobald es
Poſens der deutſchen Vorburg im Oſten gedenkt wo dem
deutſch preußiſchen Panier zur Seite für unſer Volkstum für
Staat und Reich ſo tatkräftig gearbeitet iſt ſo iſt auch das
Bismarcks Werk Sein ganzes Leben war von Gedanken
und Taten für Deutſchlands und Preußens Größe und Wohl
fahrt erfüllt und auch in unſerer Oſt marken Politik
bat er uns neue feſte Bahnen gewieſen und
das Banner neu aufgepflanzt hie gut Deutſche allewege
Meine Herren Draußen im Reich bat leider nicht immer
die Ueberzeugung geherrſcht daß alles was hier geſchieht
ganz Deutſchland und Preußen berührt daß die deutſche
Vorherrſchaft in der Oſtmark ein Lebensbedürfnis für das geſamte Reich iſt Polens
Auferſtehung iſt noch vor 50 Jahren von deutſchen
Dichtern nicht nur ſondern auch von deutſchen
Politikern als erſtrebenswertes ja als ideales Ziel
allgemeiner Völkerverbrüderung geprieſen Man empfand
nicht die drohende Gefahr für unſer ganzes Volkstum Erſt
ein Bismarck hat das Nationalgefühl wieder geweckt und
aus dem idealiſtiſchen Träumer den die realen Verhältniſſe und
Bedürfniſſe berückſichtigenden Deutſchen gemacht der heute in
Nord und Süd in Oſt und Weſt ſich eins fühlt mit ſeinem
Kaiſer und König der hier vor Jahresfriſt es als ſeinen
hohen Willen bekundete dafür zu ſorgen daß dieſe Pro
vinz die unauflöslich mit der preußiſchen
Monarchie verknüpft iſt ſtets gut preußiſch und
deutſch bleibe Freudigen begeiſterten Widerhall hat
dieſe kaiſerliche Kundgebung auch hier gefunden deſſen iſt
auch das heute enthüllte Bismarckdenkmal ein Wahrzeichen ein
Wahrzeichen zunächſt für die Polen draußen im Auslande und
für unſere polniſch ſprechenden Staatsangehörigen Die
markige Geſtalt des großen Bismarck möge in Dentſchland
die Kraft und den feſten Willen verkörpern hier auf dem
in jahrelanger Arbeit zur deutſchen Heimat gewordenen Voden
ſtets Deutſchlands Recht und Macht feſtzuhalten immerdar
Nach jenem Kaiſerwort vom 4 September 1902 wollen wir
Stammeseigentümlichkeiten u Ueberlieferungen
ſchonen und pflegen aber dieſelben gehören der Ge
ſchichte der Vergangenheit an Gegenwart und Zukunft
dieſes ſchönen Landes aber ſind unſer und liegen für alle
Zeiten unter dem Schutze des preußiſchen Aars Wie der
eiſerne Kanzler es einmal ausgeſprochen er hoffen und
verlangen wir eine deutſchtreue wenn nicht
deutſche Bevölkerung Darauf arbeiten wir alle und
wir hier in der Provinz in erſter Linie und wenn wir das
erreicht haben ſo wird es auch dem Lande wohlergehen für
alle Zeit Ein Wahrzeichen endlich aber iſt das hehre Denkmal
vor allem für uns Deutſche und insbeſondere für die
Deutſchen in der Provinz ein Wahrzeichen deutſcher Ge
ſinnung und Tatkraft Und das möchte ich den Landslenten
angeſichts dieſes Denkmals ins Gedächtnis rufen daß ſie nicht
allein und vereinzelt nicht von den Stammesgenoſſen abge
ſondert und verlaſſen hier auf der Preſche ſtehen ſondern daß das
geſamte deutſche Volk und die Regierung an der Spitze ſchützend
und fördernd ihnen zur Seile ſtehen Vertrauen Sie
der Regierung wie die Regierung auf Sie
baut auf ihre Beharrlichkeit und Feſtigkeit Der
Fürſt Bismarck hat einmal geſagt daß unſer Groll in dem tra
ditionellen deutſchen Bedürfnis des Kampfes und der Kritik
gegen die eigene Regierung eine häufige Anwendung finde
laſſen Sie von dieſer üblen Tradition der unfruchtbaren Nörgelei
fühlen und handeln Sie als die Pioniere des Deutſchtums und
denken Sie an die Meinung des großen Kanzlers daß Zer
ſplitterung in den eigenen Reihen nur den Gegner unterſtützt
Neun Jahre habe ich ſelbſt in den Weſtmarken des Reiches
in ähnlichen Verhältniſſen wie Sie hier unter fremdſprachiger
Bevölkerung gelebt und gearbeitet Da habe ich die Er
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re Jfahrung machen gelernt wie notwendig es iſt in der fremden

Umgebung immer nur auf das Ganze zu ſehen und kleine
innere Meinungsverſchiedenheiten und Gegenſätze zurückzuſtellen
im Dienſte der großen gemeinſamen Arbeit Nicht die
Konfefſionen nicht die politiſchen Parteien des Reiches dürfen
hier für unſer Verhalten entſcheidend ſein ſondern allein der
nationale Gedanke das heißt ſtrenge Gerechtigkeit gegen jeder
mann auch gegen den Gegner aber auch ſtrenge Selbſtdisziplin
einhelliges Zuſammenhalten zu dem hohen vom großen ſleiché
kanzler uns vorgezeichneten Ziele der Einheit Macht und Größe
des Vaterlandes Wir ernten was wir nicht geſäet haben und wir
ſäen was wir nicht ernten werden, hat Fürſt Bismarck geſagt
Laſſen Sie uns auch hier ernten was Preußens Könige und
unſere Vorfahren geſät haben und laſſen Sie uns was unſere
Söhne und Enkel ernten werden ſäen den Segen deutſcher
Eintracht deutſcher Arbeit und deutſcher Geſittung der als herr
lichſte Frucht den zufriedenen und geſicherten deutſchen Bürger
und Landmann zeitigen möge Mit dieſem Vertrauen auf den
eudlichen Sieg und auf treue zielbewußte Mitarbeiter erhebe
ich mein Glas auf das Wohl und das fortdauernde Gedeihen
Jhrer Provinz Sie möge blühen und gedeihen immerdar

Angeſichts des in der Rede des Miniſters enthaltenen Hin
weiſes darauf daß es Bismarck war der neue feſte Bahnen in
der Oſtmarken Politik gewieſen dürfte es vielleicht intereſſieren
daß Bismarck nur die Jdee eines anderen in die Tat um
ſetzte als er die Bauern Koloniſation in Poſen deren Früchte
man immer noch vergeblich erhofft begann Dieſer andere aber
war Miquel Der verfloſſene Finanzminiſter ſelbſt pflegte
die Vorgeſchichte des Anſiedlungsgeſetzes gern im vertrauten
Kreiſe zu erzählen Er habe den Gedanken als Abgeordneter
1885 Bismarck vorgetragen der zuerſt die Forderung von
hundert Millionen für unerreichbar hielt Miquel habe dann
die Nationalliberalen Bismarck die Konſervativen gewonnen
ſo ſei das Geſetz von 1886 zuſtande gekommen Wenige Tage
darauf habe Bismarck Miquel rufen laſſen und ihm als dem
eigentlichen Vater der neuen Polenpolitik das Poſener Ober
präſidium angeboten Miquel bat ſich Bedenkzeit aus dann
forderte er für den Fall der Annahme beſondere diktatoriſche
Vollmachten Bismarck erklärte lachend ſo etwas würde er
bei den Geheimräten in Berlin nie durchſetzen und Migquel
lehnte ab Er hat ſpäter im Jahre 1889 auch das Kaſſeler
Oberpräſidium ebenſo wie das rheiniſche abgelehnt und er
wußte was er tat Wer politiſche Jdeen verwirklichen will
darf in Preußen nicht Oberpräſident ſein das iſt ein Amt für
dekorative Perſönlichkeiten amtsmüde Miniſter beſtenfalls für
adminiſtrative Fachmänner nie aber für Politiker

Wenn Bismarcks ehernes Standbild fortan auf den Poſener
Feſtungswällen ſich erheben wird dann mag es neben anderen
erzieblichen Wirkungen auch die eine ausüben auf die dortigen
Deutſchen das ſie ſich freimachen vom Kaſtengeiſt von
philiſtrösſer Bebaglichkeitsmeierei Möge ein wenig von
Bismarcks Feuergeiſt von dem gewaltigen grandioſen Schwung
dieſes Heros und Kopfes hineinleuchten in Land und Stadt
Poſen auf daß man dort vor dem bewahrt bleibe was ſchlimmer
iſt als Vernichtung und Tod vor Stagnation und Ver

ſumpfung vFreiſinnige Vereinigung Nationglfoziglismus
Sozialdemokratie

Jn einer Generalverſammlung die der Wahlverein der
Liberalen wie die Freiſinnige Vereinigung ſich offiziell nennt
geſtern im Architektenhauſe zu Berlin unter Beteiligung von
Delegierten aus 57 Wahlkreiſen abhielt iſt nunmehr der Anſchluß
der Nationalſozialen an die Vereinigung offiziell auch von ſeiten
der letzteren gutgeheißen worden Das erläuternde Referat
hierüber hielt der Vorſitzende Reichstagsabg Schrader der
bei dieſer Gelegenheit erklärte daß bisher 17 nationalſoziale
Vereine und außerdem zahlreiche Einzelmitglieder ihren Beitritt
angezeigt haben Pfarrer Naumann verſprach im Namen
ſeiner Geſinnungsgenoſſen eifrige Mitarbeit an den Aufgaben
der Zukunft Zu den Nationalſozialen geſellten ſich dann im
ſpäteren Verlaufe der Verhandlungen die Sozialdemokraten und
zwar inſofern als es dem Abg Dr Barth gelang eine
Reſolution des geſchäftsſührenden Ausſchuſſes zur Annahme zu
bringen die ein Zuſammen wirken der Freiſinnigen
und Sozialdemokraten bei den Landtagswahlen
empfiehlt Die Reſolution hat folgenden Wortlaut

Die Bekämpfung der konſervativ klerikalen
Reaktion betrachten wir als die Hauptaufgabe des ent

leſen Liberalismus auch bei den bevorſtehenden Landtags
wahlen

Die reaktionäre Mehrheit hindert in Preußen jeden ernſt
haften Fortſchritt auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens
Sie widerſetzt ſich der Befreiung der Schule von der
kirchlichen Herrſchaft ebenſo wie der Hebung des Wirt
ſchaftslebens durch den Ausbau unſerer Waſſerſtraßen
Sie widerſtrebt jeder Verſtärkung des Einfluſſes der
bäuerlichen Bevölkerung auf die Kreis und
Provinzialverwaltung wie jeder freiheitlichen Aus
geſtaltung des Vereinsrechtes Daneben iſt ſie unabläſſig und
nicht ohne Erfolg bemüht ihren Einfluß auf die Reichspolitik
auszudehnen

Die Macht der reaktionären Parteien kann nur gebrochen
werden durch eine gründlicke Reform des Landtagswahlrechts
Als eine befriedigende Reform iſt allein der Erſatz des
Dreiklaſſenwahlſyſtems durch das allgemeine
gleiche irette und geheime Wahlrecht wie wir es
im Reiche haben anzuſehen Daneben iſt eine den veränderten
Bevölkerungsverhältniſſen angepaßte Neueinteilung der Wahl
kreiſe eine unerläßliche Forderung der Gerechtigkeit

Um dieſe Ziele zu erreichen müſſen ſich die liberalen
Wähler in Stadt und Land zuſammenſchließen und mit aller
Energie in den Wahlkampf eintreten Nur ein zugleich ein
heitliches und kraftvolles Vorgehen kann dem Liberalismus
jetzt und in Zukunft die gebührende Stelle unter den Macht
faktoren des öffentlichen Lebens verſchaffen

Da wo wir zur Zeit den Wahlſieg nicht aus eigener Kra
erringen können iſt trotz der prinzipiellen Gegenſätze die
uns von der Sozialdemokratie trennen eine Ver
ſtändigung auch mit dieſer angezeigt Unſeren



arteifreunden im Lande geben wir anheim unter Berückſugee der lokalen Verdälniſe und anf Grund des bei den
Urwahlen hervortretenden Stärkeverhältniſſes in dahin zielende
Verhandlungen ein zutreten

Der Meinungsaustauſch über dieſe Reſolution war außerordent
lich lebhaft da ſich zahlreiche Stimmen gegen dieſelbe ins
beſondere gegen den letzten Abſatz erhoben doch wurde dieſer
und mit ihm die ganze Reſolution ſchließlich gegen etwa 20
Stimmen angenommen Daß er irgendwelche praktiſche Geſtalt
annähme möchten wir im Jntereſſe des Liberalismus nicht
wünſchen nach der Stimmung die in den einzelnen Wahlkreiſen
herrſcht erſcheint uns das auch ausgeſchloſſen

Politiſches
Unter der Ueberſchrift Zweckloſe Erörterungen

wird der Köln Ztg anſcheinend offiziös aus Berlin tele
graphiert es ſei voreilig die Kanalfrage jetzt ſcon in
den Vordergrund der politiſchen Erörterungen zu
ſtellben

Man braucht ſich gar nicht auf das Graswachſen zu ver
ſtehen um zu wiſſen daß die Kanalvorlage von der Regierung
nicht aufgegeben iſt ſondern daß ſie in dieſer oder jener Form

ihre Wiederkehr erleben wird Der natürliche Wunſch ja ein
abſolutes Erfordernis iſt es hierbei für die kanalfreundlichen
Parteien daß die Vorlage ſo beſchaffen ſei daß nicht ein
Flickwerk ſondern ganze Arbeit getan und daß neben den
ſchleſiſchen Notſtandsarbeiten auch für den Mittellandkanal
Sorge getragen werde Jn welcher Weiſe das geſchehen wird
entzieht ſſich in den Einzelheiten unſerer Kenntnis ja wir
glauben auch daß der Plan der Regierung noch nicht
vollſtändig ausgearbeitet iſt Bevor man ſich alſo ein
Urteil über dieſe Vorlage machen und ſie in voller Kenntnis
der Lage beurteilen kann wird man abwarten müſſen wie ſie
eigentlich ausſieht

Die Regierung ſcheint hiernach wieder unſchlüſſig geworden zu
ſein ob ſie die Kanalvorlage bringen ſoll oder nicht Und doch
müßte ſelbſt ein Miniſterpräſident der ſich das ängſtliche
Ausweichen vor allen inneren Konflikten zur Parole gemacht
hat einſehen daß das ganze Anſehen der Regierung damit in
Frage ſteht

Der kommende preußiſche Etat dürfte ofſiziöſen Ver
lautbarungen nach ein wenig erfreuliches Bild zeigen Das
geht aus folgender Darlegung hervor

Es gilt in ſorgſamſter Abwägung die Bedentung und
Dringlichkeit der einzelnen von den Reſſorts erhobenen neuen
Forderungen untereinander zu vergleichen und ſo darauf
zu ſehen daß die vorhandenen Deckungsmittel in einer Weiſe
Verwendung finden wie es einer zweckmäßigen Löſung der
Aufgaben eines Kulturſtaates am meiſten entſpricht Er
fahrungsgemäß gelangt das letzte Stadium der Etatsfeſtſtellung
regelmäßig erſt ſo ſpät zum Abſchluß daß den einzelnen
Reſſorts nur knapp die nötige Zeit bleibt um ihre dem
entſprechend geänderten Etats der Finanzverwaltung zu dem
für die Schlußredaktion und Drucklegung des Etats und ſeiner
Anlagen letzten Termin etwa dem 8 oder 10 Dezember ein
zureichen Das wird ſich auch im laufenden Jahre nicht
anders geſtalten laſſen und es würde daher auch die Vor
legung des Ektats ſelbſt wenn dies aus anderen Gründen als
zweckmäßig erachtet würde ſchon aus Rückſichten der Etats
technik ſich nicht vor Anfang Jannar herbeiführen
laſſen Wenn in früheren Jahren ſich bei der Vergleichung
der verfügbaren Deckungsmittel und der daraus zu beſtreitenden
Ausgaben die Möglichkeit ergeben hat den einzelnen Reſſorls
höhere Beträge zuzuwenden als bei den kommiſſariſchen Be
ratungen in Ausſicht genommen war ſo wird man in dem
laufenden Jahre zufrieden ſein müſſen wenn es ge
lingt bei der Etatsaufſtellung Einnahmen und Aus
gaben im Gleichgewicht zu erhalten ohne daß an
den Aufwendungen für Kulturzwecke übermäßige
Kürzungen notwendig wären

Müſſen es denn immer die Aufwendungen für Kulturzwecke ſein
an denen Kürzungen vorgenommen werden Wir meinen der
Etat wieſe genug andere Poſitionen auf die Abſtriche vertragen
könnten

An den gegenwärtig in Berlin ſtattfindenden Handels
vertragsverhandlnungen zwiſchen Vertretern der Reichs
und der ſchweizeriſchen Regierung nehmen auch Delegierte
der ſüd deutſchen Einzelſtaaten teil Letztere kommen als
Adjazenten der Schweiz bei dem Vertrag mit der Schweiz
hervorragend in Betracht

Die dem Reichstage zugehenden Militärforderungen
werden ſich wie die Natl Korreſp zuverläſſig hört in ſehr
beſcheidenen Grenzen halten Hoffentlich bewahrheitet ſich
dieſe Meldung

Die auch von uns wiedergegebene Meldung eines hanno
verſchen Blattes der Herzog von Cumberland habe es
abgelehnt aus Anlaß ſeiner ſilbernen Hochzeit in Gmünden
ein welfiſche Deputation zu empfangen war irrig
Es waren nur wie der Weſerzeitung geſchrieben wird wegen
der Unterbringung der angemeldeten 1300 Pilgrime Schwierig
keiten entſtanden im übrigen ſei den Herren gemeldet worden
daß der Herzog ſelbſtverändlich bereit ſei das aus freiwilligen
Beiträgen bewilligte Landesgeſchenk von den beouftragten Herren
perſönlich entgegenzunehmen Sämtlichen Perſonen die ſich
in die Liſte eingetragen hatten ſoll zudem je ein Exemplar der
eigens zu der ſilbernen Hochzeit geprägten Erinnerungsmedaille
überſandt werden

Kirche und Schnle
Die herzoglich anhaltiſche Regierung hat dem Verein für

Feuerbeſtattung E V in Deſſau die Genehmigung zur
Errichtung eines Krematoriums verſagt Der
Beſcheid dürfte weite Kreiſe intereſſieren weshalb wir ihn im
Wortlaut folgen laſſen

Dagegen iſt die Zulaſſung der Leichenverbrennung
abhängig von einer landespolizeilichen Genehmigung Das
folgt allgemein aus Artikel 77 des Polizeiſtrafgeſetzes welcher
die polizeiliche Regelung des Begräbnisweſens erfordert
ſowie aus 8 10 Abſ 2 des Geſetzes Nr 31 welcher
den Erlaß örtspolizeilicher Vorſchriften an die Genehmi
gung der Landespolizeibehörde knüpft es ergibt ſich
ſpeziell aber auch für die Stadt Deſſau aus der Tatſache
daß die hier beſtehenden Friedhoſs und Begräbnis
ordnungen vom Jahre 1877 und vom Jahre 1801 durch
welche jeder der betreffenden ſtädtiſchen Begräbnisplätze zur
Aufnahme aller Leichen aus Deſſau beſtimmt und eine
andere Art der Leichenbeſeitigung als im Wege der Be
erdigung überhaupt nicht zugelaſſen worden iſt mit Ge
nehmigung der Regierung ergangen ſind ohne
dieſelbe alſo nicht abgeändert werden können Die Erteilung der
landespolizeilichen Genehmigung muß jedoch verſagt werden
einmal weil ein öffentliches Bedürfnis zur Einführung
der Leichenverbrennung gegen die ſich die religiös ſitt
lichen Anſchauungen weiter Kreiſe der chriſtlichen Bevölkerung
wenden und die erheblichen kriminalrechtlichen Bedenken
unterliegt hier in Deſſan nicht beſteht und ferner weil dozu

eine landespolizeiliche Regelung dieſer bisher durch Artikel 77
des Polizeiſtrafgeſctzes nur für Beerdigungen geordneten
Materie erforderlich ſein würde der Eelaß eines ſolchen Ge
ſetzes aber zur Zeit nicht in Ausſicht ſteht

Der fortſchrittlich geſinnte Deſſaner Gemeinderat und der
Deſſouer Verein für Feuerbeſtattung beruhigen ſich bei dieſem
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Beſcheide nicht ſondern werden auf dem Wege der Petition ſich
an den anhaltiſchen Landtag wenden Es dürfte die Verfügung
auch kaum haltbar ſein denn es haben in Deſſau ſchon mehrere
Beiſetzungen in Gewölben ſtattgefunden die nach jener Ver

ordnung gleichfalls nicht als Beerdigungen angeſehen werden
können und ſomit fürderhin zu verbieten wären Ferner haben
Aſchenurnen auf Deſſauer Friedhöfen ihren Plag gefunden ſo

jüdiſchen und die eines im Jnni 1900 verſtorbenen Deſſauer
Bürgers auf dem 3 ſtädtiſchen Friedhofe

Heer und Flotte
Die Marineverwaltung veabſichtigt im Herbſt 1904 den

Kreuzer Hertha welcher Ende November den Prinzen
Adalbert an Bord nimmt heimzuberufen Gleichzeitig
wird die Heimreiſe des Prinzen erwartet deſſen Kommando nach
Oſtaſien ſomit ein Jahr dauern würde

Verwaltung und Rechtspflege
Jn der W 7 des perſöntichen Eingreifens des Kaiſers

viel erörterten Metzer Wakſerleitungsfrage iſt es zu
einem Kompromiß zwiſchen Gemeinderat und Militär
verwaltung gekommen das einer Unterwerfung der Zivilbehörde
gleicht wie ein Ei dem andern Bisher hatte die Stadt
verwaltung mit Entſchiedenheit den Standpunkt vertreten daß
die beſtehende Anlage allen Anſprüchen genüge Eine Zeit
lang hieß es ſogar der Gemeinderat werde in corporo
demiſſionieren Nun iſt wieder über allen Wipfeln Friede und
Eintracht Gemeinderat und Militärfiskus haben ſich auf einen

Ausbau der jetzigen Anlage geeinigt Die Vorlage verpflichtet
die Stadt zum Ban und Unterhalt einer Grundwaſſerleitung
die die Stadt Metz die Garniſon und 16 umliegende Ortſchaften
und Forts mit Waſſer verſorgen ſoll Koſtenpunkt 1,560,000
von denen der Militärfiskus nur die ausſchließlich im militäriſchen
Jntereſſe erforderlichen Ausgaben beſtreitet

Parlamentariſches
Die bayeriſche Zentrumsfraktion hat in der

Kammer den Antrag eingebracht dem Landtag noch in dieſer
Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher in den Groß
ſtädten und in allen Gemeinden deren Volkszuwachs innerhalb
der letzten Zählungsperiode den Landesdurchſchnitt um das
Fünffache übecſchritten hat eine Beteiligung von Staat
und G emeinge an der feſtzuſtellenden Steigerung
des Boden WFertes in der Weiſe einführt daß beide Teile
je 10 v H von dieſem Wertzuwachs erhalteyn

Parteinachrichten
Die ſkandalöſen Vorgänge auf dem ſozialdemokratiſchen

Parteitag und das dort wie auch in den Stuttgarter Verſamm
lungen den akademiſch gebildeten ſogenannten Reviſioniſten
ausgeſprochene Mißtrauen haben wie das Tübinger Tagebl
berichtet den Vertranensmann der Gewerkſchaſten Prof a D
Dr Maier in Tübingen der der Vollmarſchen Richtung
bewogen

Landtagswahlbetwwegnng

Jn einer am Freitag abend in Weißenfels jtaltgefun
denen Vertrauensmänner Verſammlung der Freiſinnigen
Partei der auch einzelne Nationalliberale beiwohnten wurden
Aſſeſſor Reuter Naumburg und Rentier Sprenger
Dies als Kandidaten für die bevorſtehende Landtagswahl
aufgefltellt

Vom Patriotiſchen Verein in Liebenwerda in
welchem ſich das politiſche Leben konzentriert wurde geſtern als
Kandidat zu den Landtagswahlen wieder Zacha riä von
Lingenthal aufgeſtellt mit der Torgauer Kandidatur Graß
erklärte man ſich einverſtanden

Der Abgeordnete Bebel iſt von den Sozialdemokraten
des Stadt und Landkreifes Linden als Kandidat für die Land
tagswahl aufgeſtellt worden Jn dieſem Wahlkreiſe wurden 1899
bei der Erſatzwahl für den Nationalliberalen Lichtenberg 167
für den Sozialdemokraten Rauch 93 Stimmen abgegeben

Auskand
Könin Leopolds Reiſepläne

Dem Fremdenblatt wird aus Brüſſel telegraphiert Der König
von Belgien wird ſich nach ſeiner Wiener Reiſe nach Paris
begeben um mit dem König von Jtalien zuſammen
zutreffen König Leopold wird bei dieſen Beſuchen die engliſchen
Angriffe auf den Kongoſtaat zur Sprache bringen hat aber
keineswegs die Abſicht Kaiſer Franz Joſef das Schiedsrichter
amt anzubieten da er auf dem Standpunkte ſteht daß der
Kongoſtaat allen Verpflichtungen des Berliner Vertrages ent
ſprochen hat

Nach dem offiziellen Programm trifft der König der Belgier
am 17 d vormittags in Wien ein

Mifzſtände in der belgiſchen Armee
Jm belgiſchen Heere herrſchen nach einer Brüſſeler Korre

ſpondenz der Münchener Allg Ztg wie die Regierung ſelbſt
feſtſtellen muß dank dem militäriſchen Stellvertretungsſyſtem
wahrhaft heilloſe Verhältniſſe Der gegenwärtige Effektiv
beſtand des belgiſchen aktiven Heeres der geſetzlich 42,000 Mann
betragen ſoll iſt am 1 Oktober dem Tage wo die neuen Re
kruten einrücken auf 35,000 Mann geſunken do 7000 Stellungs
pflichtige die ſich durch die Hinterlegung von 1600 Franks los
gekauft haben keine Erſatzmänner zu beſchaffen vermochten Da
dieſe Stellungs pflichtigen durch die Zahlung der erwähnten
Summe vom Heeresdienſte befreit ſind und nicht ſelbſt dienen
müſſen ſo vermag die Heeresverwaltung dem Uebel nicht zu
wehren Dem Etoile Belge zufolge weiſen einzelne Regimenter
einen Effektivbeſtand von bloß 150 7 Mann auf alſo üngefähr
ſo viel wie eine belgiſche Kompagnie zu Kriegszeiten

Die Wirren auf dem Balkan
Die bulgariſche Regierung hat ſich beim ottomaniſchen Ver

treter in Sofia über die noch immer vorkommenden Grenz
verletzungen durch türkiſche Soldaten beſchwert und erklärt
daß ſolche Vorkommniſſe leicht zu einer abermaligen Ver
ſchlimmerung der gegenſeitigen Beziehnngen führen könnten
Trotzdem iſt wohl nicht anzunehmen daß die friedlichen Stim
mungen hüben und drüben nochmals in abſehbarer Zeit ernſtlich
gefährdet werden

Die Kämpfe im Somnliland
Wie aus Aden gemeldet wird iſt zur Züchti gung eines der

Stämme des Hinterlandes eine Strafexpedition ausgeſandt
worden Bei den Kämpfen mit den Eingeborenen wurden auf
engliſcher Seite ſieben Mann verwundet von denen einer ſeinen
Verwundungen erlag Ueber den tollen Mullah wird berichtet
daß er ſich ſechs Meilen von Obbia aufhalte Die Meldung
von ſeinem Plünderungszuge nach Jllig beſtätigt ſich Die
italieniſchen Kriegsſchiffe Lombardia Coatit und Galileo
Galilei ſind in Aden eingetroffen Die Lombardia geht
Montag abend nach Obbia ab

Die Patria meldet die Avantgarde des Mullahs ſei bereitsdabei in das italieniſche Somaligebiet einzufallen Die Regie
rung bereite alles für eine eventuelle Entſendung von Truppen
nach Erythrea vor Die Kriegsſchiffe Volturno und Colombo

die der weithin bekannten Baronin Cohn Oppenheim auf dem Mougeot und General André ſind am

huldigte zum Austritt aus der ſozialdemokratiſchen Partei

Giornale Jtalia ſchreibt wenn der Mullah ſich wirklleh
ſechs Meilen von Obbia befinde ſo dente dies nur ſeine Abſicht
an die Stadt zu plündern Dem Maſſagero zufolge ſoll die
Lage von Venadir gefährlich ſein

Frankreich
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes und die Miniſter

Sonnabend zur
Enthüllung eines Denkmals für Vercingetorix in
Clermont Ferrand eingetroffen Bei den offiziellen Empfängen
hielt Combes eine Anſprache in welcher er ausſührte daß keine
Handlung der Regierung in den letzten 30 Jahren Berechtigung
zu der Annahme gebe daß zwiſchen der Armee und der Republik
ein Antagonismus beſtehe Die Armee ſei ein Werkzeug zur
Aufrechterhaltung des Friedens und zwar gerade deshalb weil
ſie ſtark ſei General André ſprach ſodann über die Ergebniſſe
der letzten Manöver wobei er betonte daß die ausländiſchen
Offiziere einſtimmig die großen Fortſchritte der fran
zöſiſchen Armee und die Ausdauer der Soldaten gerühmt
hätten Am Sonntag wurde das Vercingetorix Denkmal in
Gegenwart des Miniſterpräſidenten Combes und der Miniſter
André und Mougeot enthüllt Kriegsminiſter Andre hielt eine
beifällig aufgenommene Anſprache in welcher er ſagte Vercinge
torix habe den erſten Ruf des Patriotismus in Frankreich er
ſchallen laſſen Frankreich habe ſeitdem endgültig ſeine weltliche
Unabhängigkeit wiedererlangt heute habe es aber um die
Wiedereroberung ſeiner geiſtigen Unabhängigkeit
zu kämpfen Auf die Enthüllung des Denkmals folgte ein Feſl
mahl an dem 4000 Perſonen teilnahmen

Jtalien
Mit Bezug auf Gerüchte daß der Kaiſer von Rußland

ſeine Reiſe nach Rom aufgegeben habe meldet die römiſche
Tribuna der Regierung ſei die amtliche Mitteilung zu

gegangen daß Kaiſer Nikolaus zwiſchen dem 24 und 30 d M
nach Rom kommen werde und da in der Angelegenheit nichts
weiter erfolgt ſei müſſe man annehmen daß die Reiſe in dem
feſtgeſetzten Zeitraum erfolge

Provinzialnachrichten
g Schkenditz 11 Okt Drei Kinder verſchüttet

Heute gegen Abend ſpielten vier Kinder des Malermeiſters
Riederich am Mühlberge einem bis auf 4 Meter Höhe ab
getragenen Erdhügel der Amtsziegelei Plötzlich löſte ſich eine
durch den Regen gelockerte Wand Erde und verſchüttete das
11 jährige Mädchen und die 9 und 7 jährigen Knaben während
das am Rande ſtehende 4 jährige Mädchen unverſehrt blieb
Durch ſofortige Ausgrabungen gelang es den 9 jährigen Knaben
lebend zu bergen die beiden anderen Verſchütteten aber waren
bereits erſtickt als man zu ihnen gelangen konnte

e Petersberg 11 Okt Selbſtmord Wahl Ab
tur z Jm benachbarten Genz erhängte ſich der kaum
50 Jahre alte Arbeiter G Ehelicher Zwiſt ſoll das Motiv zum
Selbſtmord geweſen ſein Jn Breeſe iſt der Ortsſchöppe
Frömmigen als ſolcher wiedergewählt worden Jm nahen
Proſigk ſtürzte eine Viehmagd beim Strohabladen von dem
hohen Fuder herab ſie erlitt anſcheinend ſchwere Verletzungen
des Rückgrates ſodaß ſie ſofort in ärztliche Behandlung ges
geben werden mußte

Onerfurt 10 Okt Manöverflurſchäden DieArbeit der Kommiſſion zur Feſtſetzung der Manöverflurſchäden
iſt nach dreiwöchiger Dauer nunmehr beendet Der Geſamt
ſchaden im Kreiſe beläuft ſich auf ungefähr 59,800 M

Laugenſalza 10 Okt Ein entſetzlicher Unfall er
eignete ſich geſtern nachmittag auf der von hier nach Merxleben
führenden Chanuſſee unmittelbar vor Kallenbergs Mühle Der
Privatier Rödiger ging mit den drei Kindern ſeines Schwieger
ſohnes des Kaufmanns A Röcker ſpazieren als von Langenſalza
her ein Automobil angeſauſt kam Es war das Fahrzeug des
Prof Dr Sonnenburg aus Berlin der mit Frau Sohn zwei
Töchtern und zwei Dienern von Oberhof kommend nach Son
dershauſen fahren wollte Rödiger ſprang zur Seite und zog
dabei zwei der Kinder an ſich heran während das dritte ein
4jähriges Mädchen nach der entgegengeſetzten Seite der Straße
ſprang ſich aber dann drehte um zu ſeinem Großvater zurück
zulaufen Der Führer des Automobils verſuchte zwar dem
Kinde noch auszuweichen indem er nach links abbog traf es
aber doch mit fürchterlichem Stoß ſo gewaltig daß das arme
Weſen in hohem Bogen durch die Luft geſchleudert wurde und
tot niederfiel Das Automobil fuhr dabei gegen einen Prellſtein
und ſchlug um ſämtliche Jnſaſſen flogen heraus und kamen
zum Teil unter das ſchwere Gefährt zu liegen Alle ſieben er
litten teils mehr teils weniger ſchwere Verletzungen Auch das
Auto war ſtark beſchädigt und wurde ſpäter nachdem die ſofort
telephoniſch herbeigerufene Polizei den Tatbeſtand aufgenommen
nach der Stadt zur Reparatur gefahren während die am ſchwerſten
verletzten Perſonen nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus gebracht
wurden

S Hettſtedt 11 Okt Die Einbrecher, welche ſeit Monaten
in Hettſtedt und Umgegend ihr Unweſen trieben und viele Ge
müter in Aufregung erhielten ſind erfreulicherweiſe endlich
entlarvt die Gelegenheitsarbeiter Probſt und Weber von hier
und Klopfleiſch aus dem nahen Molmeck wurden geſtern als der
Täterſchaft dringend verdächtig verhaftet und in das hieſige
Gerichtsgefängnis eingeliefert Klopfleiſch leugnet zwar aber
ein deſto umfangreicheres Geſtändnis legte Weber ab auf Grund
deſſen die weiteren Verhaftungen ſehr bald erfolgen werden
Klopfleiſch war vor etwa 14 Tagen unweit des Rödchens bei
bei einer daſelbſt veranſtalteten Jagd in ein Treiben geraten
dem er zwar entſchlüpfte wobei er aber erkannt war

Staßfurt 11 Okt Schwerer Unfall Auf dem
Jahrmarkt hat ſich ein bedauerlicher Unfall dadurch ereignet
daß bei der Karuſſellfahrt auf der ſogen Krinoline der 8 jährige
Sohn des Straßenbahnſchaffners Hermann unwohl wurde von
ſeinem Sitz abſtürzte und dabei zwiſchen dem beweglichen und
dem feſtſtehenden Teil des Karuſſells eingeklemmt wurde Bevor
dieſes zum Stehen gebracht werden konnte hatte das auf und
abſchwankende Geſtell den armen Jungen Arm Bein und
Rippenbrüche ſowie Bruſtquetſchungen beigebracht Es ſteht zu
hoffen daß er trotz der ſchweren Verletzungen dem Leben erhalten
bleibt

W Wernigerode 10 Okt Winrers Einzu
Brocken wird anhaltender Schneefall gemeldet

O Aken 10 Okt An die Kgl Eiſenbahndirektion
zu Magdeburg iſt hier eine Petition in Umlauf geſetzt die be
reits von einem großen Teile der Einwohnerſchaft unterzeichnet
wurde Es handelt ſich um Einlegung eines Extrazuges und
Verſchiebung eines fahrplanmäßigen Zuges um 40 Minuten und
zwar ſchon vom Mittwoch 14 Oktober ab in regelmäßigen Ab
ſtänden von 14 Tagen Es ſoll auf dieſe Weiſe ein bequemerer
Anſchluß an den ſogenannten KöthenDeſſauer Theaterzug er
reicht werden der alle 14 Tage für Köthen und Umgegend zu
den Vorſtellungen am herzogl Hoftheater abgelaſſen wird

Torgan 11 Okt Zur Süptitzer Mordaffäre DieTäterſchaft bezüglich des vor einigen Tagen durch Miß handlungen
geſtorbenen Landwirts Paul Höcke in Süpiitz ſcheint nun doch
im Verlaufe der gerichtlichen Ermittelungen außer allen Zweifel
eſetzt zu ſein denn geſtern erfolgte die Verhaftung desVaters ſowie des Bruders des Verſtorbenen Heinrich und

Ernſt Höcke

Vom

würden gegen den 26 Oktober nach Obbig in See gehen
Magdeburg 10 Okt Fähn rich Hüſſener Jugenblich er e elbſtmörd ne Hüſſener verbüßt bekanntlich
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auf der hieſigen Feſtung z Z ſeine Haſtſtrafe Man kann ihn
täglich von nachmittags 2 Uhr ab in Begleitung eines Offiziers
auf dem Breiteweg oder ſonſt einer der Hanptſtraßen promenieren
ſehen Hin und wieder bringt er ſeine freien Stunden auch in
einem Reſtaurant zu Heute vormittag ließ ſich der 16 jährige
Maurerlehrling Quer vom Leipziger Schnellzuge überfahren
wobei ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt wurde Das Motiv
der Tat iſt unbekannt

K Erfurt 11 Okt Wechſelfälſchung Der erſteSchnee Am Sonnabend Nachmittag ſprach ein junger Mann
im Bitegau der Filiale der Gothaer Bank am Anger in Erfurt
vor um ein von einem gutſituierten Herrn unterzeichnetes
Akzept in Höhe von 1000 Mark zu verkaufen Der betreffende
Beamte erkannte aber daß die Unterſchrift gefälſcht war Zwei
herbeigerufene Polizeibeamte verhafteten den Wechſelfälſcher
welcher ſich als der früher in Erfurt anſäſſige Gaſtwirt Hetzel
ous Gräfinan bei Arnſtadt entpuppte Er gibt an daß ihn die
Verzweiflung über ſeine mißliche Vermögenslage zu dieſem
Schritt getrieben habe Den erſten Schnee in dieſem Herbſt
brachte am Sonnabend Abend ein Perſonenzug nach Erfurt
welcher von Oberhof im Thüringerwalde kam

K Erfurt 11 Okt Jmmer noch verſchollen iſt das
etwa 60 Jahre alte Fräulein Marie Schuauß aus München
welches ſich vor etwa s Wochen hier im Kaiſerhof einlogiert
hatte und nach einem Beſuch des Doms verſchwunden blieb
Amtlicherſeits erfolgte Nachforſchungen in München und in
Gräfenroda wo Fräulein Schnauß Bekannte hat blieben
crfolglos Nun wird die Staatsanwaltſchaft ſich eingehend mit
der Sache beſchäftigen

Ordensverlethungen Verliehen wurde Dem Landgerichtsdirctior a D Jnſtizrat a nuber zu Naumburg bisher in VBenthen i Schl
der Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Standesbeamten
Stadtrat a D Voß zu Nordhauſen der Rote Adler Orden vierter Klaſſe
dem Kaſſierer der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Gr ützmüller und dem Gerichts
volzieher a D Wilheim Kars dorf zu Erfurt ſowie dem ſtädtiſchen Förſter
Adoif Buſch zu Windeberg bei Mühll auſen i Th der Königliche KronenOrden
vierler Klaſſe dem penſionierlen Regierungshauptkaſſendiener Johann Jenett
zu Merſeburg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Klempnermeiſter
Friedrich Gundermann zu Jlversgehofen im Landkreiſe Erfurt dem Holz
wärter Auguſt Rabe zu Kötzſchan im Kreiſe Merſeburg und dem Herzoglich
anhaltiſchen Kaſtellan Heinrich Eltze im Schloſſe zu Wörlitz das Allgemeine
Ehrenzeichen

Eiſenach 10 Okt Tödlicher Unfall Geſtern wurde
in einem Steinbruch bei Ruhla durch vorzeitige Exploſion des
Pavers einem Arbeiter ein Teil des Kopfes abgeriſſen
Der Tod trat ſofort ein Ein anderer Arbeiter wurde ſchwer
verletzt

s Gera 11 Okt Konflikt Hygieniſche Maß
nahmen Diemenbrand Die ſtädtiſchen Behörden ſind
mit der Regierung in Konflikt geraten Jn der letzten Land
tagsſeſſion war zur Sprache gekommen daß der Staat von der
Stadt Gera höhere Beiträge zur Lehrerpenſionskaſſe erhoben hatte
als von den übrigen Gemeinden und der Landtag hatte ſich dahin
geäußert daß der Stadt Gera dieſe Beträge zurückgezahlt
werden müßten Der Schulvorſtand hat dementſprechend Ge
ſuche an die Kirchen und Schulkommiſſion und an das
Miniſterinm gerichtet iſt aber von beiden Stellen abſchlägig
beſchieden worden Der Stadtrat hatte daraufhin die Luſt ver
loren weitere Schritte zu unternehmen wurde aber von dem
Gemeinderat in letzter Sitzung veranlaßt mit ihm beim
Miniſterium nochmals vorſtellig zu werden Eine nach
ahmenswerte hygieniſche Maßnahme hat der Magiſtrat damit
ergriffen daß er auffordert das Ausſpucken auf den Straßen
einzuſchränken bezw zu vermeiden und das Tragen von
Schleppen zu unterlaſſen Allerdings gibt es auch Leute die
dieſe Bekanntmachungen beſpötteln Geſtern nachmittag
brannte beim Schlachthof ein dem Fuhrwerksbeſitzer Golde ge
höriger Strohfeimen nieder Als Brandſtifſter wurde der
jährige Glauche aus Debſchwitz der ein Kartoffelfeuer an
brennen wollte ermittell und in Haft genommen

Leipzig 11 Okt Feuer im Kriſtallpalaſt Ab
ſturz vom Gerüſt Während des erſten Luſtſpiels das dem
geſtrigen Auftreten von Madame Otero im Kriſtallpalaſt voraus
gehen ſollte entſtand ein kleiner Bühnenbrand welcher
das Aufziehen des eiſernen Vorhangs erforderlich machte ſodaß
die Vorſtellung abgebrochen werden mußte Da durch
das Oberlicht der Eiſenhalle der von dem Dachranme der Bühne
ausgehende Feuerſchein ſichtbar wurde fo entſtand in dem
ziemlich gefüllten Saale eine kurze Panik welche ſich aber
infolge Aufforderung mehrerer Herren den Saal langſam zu
verlaſſen bald legte Nach kurzer Zeit erſchien die Feuerwehr
unter Leitung des Herrn Branddirektors Bandau und konnte
der Bühnenraum und die in den Saal gefallenen brennenden
Teile leicht ablöſchen Das Publikum welches ſomit Madame
Otero nicht einmal zu ſehen bekommen hatte verließ ziemlich
niedergeſchlagen das Haus Der Schaden welchen das Feuer
verurſacht hat wird ſich weſentlich auf Jnventar des Hauſes
und Mobiliar der Künſtlerin beſchränken da die Koſtüme un
beſchädigt geblieben ſind Ein Unglücksfall ereignete ſich
geſtern nachmittag am Bau des Turnhallengebändes zum Schul
neubau in Connewitz Daſelbſt ſtürzte der 33 Jahre alte
Maurer Otto Michaelis infolge Fehltritts etwa 4 m hoch vom
Gerüſt herab Der Bedauernswerte der einen Bruch des
Rückgrats davontrug mußte ſofort nach dem Stadtkrankenhauſe
übergeführt werden

Dresden 10 Okt Der Familienroman des
Romanſchriftſtellers Die Gattin des bekannten Roman
ſchriftſtellers Georg Frhr v Ompteda hat aus Liebe zu einem
Rittmeiſter ihren Gemahl verlaſſen und iſt mit ihrem Geliebten
verſchwunden Jnzwiſchen iſt angeblich die Eheſcheidungsklage
elngereicht worden Die Flüchtige eine geborene Motard iſt
ſehr reich Sie hat ſich nach der Schweiz gewandt Sie

hier zwei Knaben im Alter von ſechs und zehn
ahren

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 10 Oktober
Jene Diebesgeſellſchaft die im Dezember v J und Januar

d J hier ihr Unweſen getrieben und gegen die ſchon zweimal
verhandelt worden erſchien wiederum unter der Anklage wegen
ſchweren Diebſtahls Die Angeklagten waren der 33 Jahre alte
Kellner Martin Spyra hier aus Schleſien gebürtig der 21
Jahre alte Arbeiter Johann Copton aus dem Kreiſe Calau
gebürtig und der 24 Jahre alte aus Halle gebürtige Arbeiter
Franz Meinhardt Spyra wurde äus der Strafanſtalt zu
Luckau wo er 2 Jahre Zuchthaus zu verbüßen hat vorgeführt
Zu dieſer Strafe iſt er am 11 Juli d J hier wegen eines
anderen ſchweren Diebſtahls verurteilt worden Copton und
Meinhardt befanden ſich in Unterſuchungshaſt Copton iſt

ebenfalls am 11 Juli wegen ſchweren Diebſtahls verurteilt
worden und zwar zu 2 Jahren Zuchthaus dieſes Urteil iſtjedoch noch nicht rechtskräftig geworden Am 11 Juli e
Spyra als er nach ſeiner Verurteilung in Haft zurückgefü
wurde einen Fluchtverſuch durch einen Sprung aus einem im
hinteren Treppenflur des Landgerichts befindlichen Kloſettfenſter
Der Flüchtling blieb jedoch anf dem Steinpflaſter des Hofes
liegen da er ſich elliche Verletzungen zugezogen hatte und
konnte ſofort wieder feſtgenommen werden Am 23 Mai hatte
ſich das Gericht ſchon einmal mit der zur heutigen Verhandlung
anberaumten Sache beſchäftigt und Spyra zu 2 Jahren Zucht
haus Copton und Meinhardt je zu 1 Jahr 6 Monaten Zucht
haus verurteilt wogegen alle drei Reviſion eingelegt hatten
Das kechtsmittel war vom Reichsgericht für begründet er
achtet und die Sache zur nochmaligen Verhandlung an die Vor
inſtanz zurückverwieſen Der Reviſionsgrund fußte auf dem
Umſtand daß betreffs des angeblichen Einſchleichens der Diebe
nicht genügende Feſtſtellung erfolgt war Die Angeklagten ſollen
gemeinſchaftlich mittels Einbruchs und Einſchleichens am 24 Jau
dieſes Jahres abends im Hauſe Henriettenſtraße Nr 24 bei
Frau Emma H mehrere wertvolle Schmuckſachen als einige
goldene Broſchen einige goldene und ſilberne Uhren eine
goldene Kette zwei Ringe und 80 M in Gold geſtohlen haben
Spyra und Copton ſtellten in Ahrede an jenem Diebſtahl be
teiligt geweſen zu ſein wogegen Meinhardt geſtändig
war er ſuchte auch ſeine Genoſſen zu entlaſtenMeinhardt gab an ſeiner bei Frau H dienenden Schweſter
heimlich einen Korridorſchlüſſel weggenommen und zwei ihm

unbekannt geweſenen Männern die Gelegenheit zum
Stehlen klargemacht zu haben Von der Beute ſei ihm ein
Anteil behändigt worden aber Spyra und Copton ſeien die

Unbekannten nicht geweſen Die umfangreiche Beweisauf
nahme ergab jedoch diesmal wieder wie ſchon am 23 Mai daß
Meinhardt mit Spyra und Copton gemeinſchaftliche Sache ge
macht hatte Als nicht erwieſen ſtellte ſich nur das angebliche
Einſchleichen heraus während im übrigen gemeinſchaftlich ver
übter ſchwerer Diebſtahl erwieſen wurde Es erfolgte Ver
urteilung Spyras zu 1 Jahre 9 Monaten Zuüchthaus
Zuſatzſtrafe zu erwähnten 2 Jahren Zuchthaus Coptons zu
1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus Zuſatzſtrafe zu
ſeinen noch zu verbüßenden 2 Jahren Zuchthaus und Mein
hardts zu 1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus Außerdem
wurden alle drei Angeklagte je zu 8 Jahren Ehrverluſt ver
IWoratht ihnen ihre Unterſuchungshaft aber in Abrechnung
gebracht

Der 25 Jahre alte Klempnergefelle Willy Waßmuth hier
ſchon mehrmals wegen Diebſtahls beſtraft und am 3 Oktober
d J wiederum wegen Diebſtahls verurteilt ſtand abermals wegen
Diebſtahls unter Anklage im wiederholten Rückfalle Mitangeklagt
wegen Hehlerei war der Handelsmann Auguſt Müller hier
aus der Kl Ulrichſtraße Waßmuth räumte ein im Juni d J
von einem Neubau an der Robert Franzſtraße ſeinem damaligen
Arbeitgeber dem Klempnermeiſter Paul gehörige Dachrohre
aus Zink entwendet und das Metall in zuſammengeklopftem
Zuſtande an den Handelsmann Auguſt Müller für 1,20 M ver
kauft zu haben Nach Waßmuths Angabe ſeien es ungefähr
7 Pfd Zink geweſen Der Beſtohlene bezifferte aber den Wert
jenes Metalles da auch ganz neue zu Rohren verarbeitete
Stücke ſowie Löthzinn darunter geweſen auf 10 M Müller
ſtellte in Abrede ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht zu haben
wurde jedoch überführt Waßmuth wurde unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 5 Monaten Gefängnis Zuſatzſtrafe zu
vorigen 4 Monaten verurteilt Müller gegen den der Staats
anwalt 6 Wochen Gefängnis beantragt hatte zu 3 Monaten
Gefängnis

Wegen Diebſtahls Hausfriedensbruchs mehrfacher Be
leidigung Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und wegen
Werfens mit Steinen gegen Gebäude wurde der aus Unter
ſuchungshaft vorgeführte 26 Jahre alte Arbeiter Hermann
Schneider hier zu 6 Monaten und einem Tage Gefängnis
und 3 Tagen Haft verurteilt Er hatte am 13 Juli ſeiner
Schlaſſtellenwirtin Frau B in Giebichenſtein 95 M ent
wendet die übrigen Straftaten aber zuvor am 30 Juni d J
auf dem Grundſtück der kgl Kliniken gegen den Pförtner
deſſen Frau und gegen zwei zur Hilfe herbeigerufene Polizei
ſergeanten verübt

W München 10 Okt Das Schwurgericht verurteilte nach
viertägiger Verhandlung den Jngenieur Grüb und den Zimmer
polier Abenthum welche beſchuldigt waren durch Fahr
läſſigkeit den am 26 Auguſt v J erfolgten Einſturz der
im Bau befindlichen Corneliusbrücke und damit den Tod
zweier und die Körperverletzung von 34 Perſonen verurſacht zu
haben zu 6 bezw 4 Monaten Gefängnis

Vermiſchtes
Ein ſchweres Bannnglück hat ſich am Sonnabend abend auf dem

der Terraingeſellſchaft Kurfürſtendamm in Charlottenburg
gehörigen Neubau Kürfürſtendam 68 ereignet An dem bereits
zwei Stock hoch gediehenen Bau waren mehrere Maurer mit
der Aufführung eines Lichtſchachtes beſchäftigt Sie ſtanden auf
einem Gerüſt Die Baumaterialien wurden mittels einer Lore
zugeführt Der 18 Jahre alte Bauarbeiter Wilhelm Ulbrich
hatte den Wagen eben nach dem Lichtſchacht gefahren äls plötz
lich unter der Laſt das Gerüſt zuſammenbrach und die auf ihm
beſchäftigten Arbeiter in die Tiefe riß Ulbrich gelang es ſich
an einer freiſchwebenden Schiene anzuklammern ſodaß er zwiſchen
Himmel und Erde ſchwebte Die Lage war für ihn
um ſo qualvokler als dem Unglücklichen der rechte Unterſchenkel
gebrochen war Er wurde von hinzueilenden Arbeitskollegen
aus ſeiner grauenhaften Situation befreit Der Maurer Emil
Lücke in Charlottenburg ſtürzte bis in die erſte Etage und blieb
hier auf einem Quergerüſt liegen der Maurer Sommer fiel bis
in den Keller hinab Lücke hatte ſchwere Verletzungen am Kopf
und Bruch des rechten Handgelenks Sommer innere Ver
letzungen und den Bruch beider Oberſchenkel davongetragen

d Krſache des ſchweren Unglücksfalles konnte nicht ermittelt
werden

Verſchüttet Auf der Zeche Sieben Planeten bei Bochum
wurden während der Frühſchicht am Freitag zwei Bergleute
durch herabſtürzende Geſteinsmaſſen verſchüttet Trotz der
größten Anſtrengungen war es bisher nicht möglich zu den
Verſchütteten zu gelangen An dem Tode der beiden Vergleute
iſt kaum mehr zu zweifeln

Antomobilnnfall Bei der geſtrigen Zuverläſſigkeitsfahrt des
Frankfurter Automobilklubs auf den Feldberg ſtürzte
infolge Platzens eines Pneumatiks ein Fahrzeug in den Straßen
graben Von den vier Jnſaſſen erlitten Rechtsanwalt Dr Auffen
berg Frankfurt einen Armbruch ein zweiter Herr einen Beinbruch
die beiden anderen blieben unverſehrt

Piſtolenduell zwiſchen zwei Leutnants ſtaltt
einen Schuß in die Leber ſchwer verletzt wurde

rt Witwe v on Jtalien kürzlich den däniſchen Hof und ſoll wie
man jetzt hört dieſer Viſite eine beſondere Bedeutung zukommen
Es verlautet nämlich die Prinzeſſin Thyra von Dänemark
Tochter des Kronuprinzenpaares
bisher nicht genannten Prinzen aus dem Hauſe Savoyen ver
lobt werden
erfolgen
regierendes Haus mehr in ihren großen Kreis geſchloſſen

Pauſe
Schaden
überſchwemmt und zahlloſe Verkehrsſtörungen traten ein
Jn New York mußte der Dienſt der elektriſchen Bahn voll
ſtändig eingeſtellt werden
wurden ſchwere Beſchädigungen angerichtet
und Carvondale in Pennſylvania ſind überflutet
bahnverkehr erleidet Verzögerungen wie man ſie bisher nicht
gekannt hat
infolge eines durch die Fluten
Zeit überhaupt nicht fahren
auch im Verkehr der New York Central and Hudſon River und
der Pennſylvania Eiſenbahnen vor

wobeti einer durch

Fürftliche Verlobung Wie bekannt beſuchte die Königin

werde demnächſt mit einem

Die Veröffentlichung der Verlobung ſoll baldigſt
Damit hätte die däniſche Königsfamilie noch ein

Verſchwundener Poſibentel Auf der Fahrt von London nach
Wien verſchwand auf bisher nnaufgeklärte Weiſe ein Poſtbentel
der Wertſendungen Londoner Banken
Höhe von
Anglobank das Reiſebureau Cook und das Bankhaus Weinberg

an Wiener BVanken in
100,000 Kronen enthält Beteiligt ſind die

Dampferzufammenſtoßß Nach einer Meldung ans Livorno
r dort in der Nacht zum Sonnabend ein heftiges Uu
wetter
Malaga als er den Hafen verließ iſt einem Segelſchiff zu

ſammen
ſank alsbald
gerettet

Erdbeben
z Erdbeben verſpürt welches von heftigem Getöſe begleitet
var

Ein Zyklon
von einem Zyklon heimgefucht
anrichtete
Schiffe trieben vor Anker
Mühe gerettet
gingen in Trümmer

Jn der Dunkelheit früh ſtieß der deutſche Dampfer

deſſen Ladung aus Wein beſtand Das Segelſchiff
ſeine Beſatzung wurde von dem Malaga

Geſtern früh wurde in Bares Komitat Somogy

Mehrere Gebände erhielten Sprünge
Die Azoreninſeln wurden am Sonnabend

der auf Tayal großen Schaden
Jm Hafen liegende italieniſche und amerikaniſche

ihre Bemannung wurde nur mit
Die kleineren im Hafen liegenden Fahrzeuge

Die ſchweren Regengüſſe in Nordamerika haben ſich nach kurzer
wieder eingeſtellt und verurſachen immer größeren

Alle Städte im Norden von New Jerſey ſind

Jn vielen Städten am Hudſon Fluſſe
North Wilkesbarre

Der Eiſen

Die Züge der Delaware und Hudſon Linie konnten
entſtandenen Erdrutſches lange

Weniger ernſte Störungen kamen

Zur Verfolgung der Dhuamitarden die am Donnerstag bei
Helena Staat Montang die Brücke der Northern Pacifie
bahn in die Luft ſprengten iſt in einem Sonderzug eine
Abteilung Bewaffneter mit einer Mente Bluthunde entſandt
worden Der ganze Staat Montanag wird planmäßig abge
ſtreift um die Verbrecher aufzuſpüren
wüurde nach der Poſt ein Güterzug zerſtört die Gleisbettung
qufgeriſſen und der Verkehr 5 Stunden lang unmöglich gemacht
Ein weiteres Attentat gegen einen anderen Zug würde an einer
anderen Stelle verübt jedoch war in dieſem Falle der Schaden
nicht ſo groß Die Dynamitarden
die Sprengſtoffe wirkſam legen obgleich die ganze Linie ſeit den

t Anſchlägen die in den letzten Wochen gegen die Züge
verſuc
wollen wie bereits gemeldet durch die Attentate von der Vahn
geſellſchaft 100,000 Dollars erpreſſen
kündigt die Brücke werde in die Luſt geſprengt werden falls
ſie das Geld nicht erhielten

Durch die Exploſion

konnten an beiden Stellen

wurden ſorgfältig bewacht wird Die Verbrecher

Sie hatten vorher ange

dem Robl München
ſtürzte Görnemann Berlin und zog ſich eine ſchwere Ge
hirnerſchütterung und Bruch des Genickes zu an welchen Ver
letzungen er abends im Krankenhaus verſtarb

Sportnachrichten

Bei dem geſtrigen 109 Kilometer Radrennen in Dresden bei
gegen Dangla Frankreich Sieger blieb

13 Oktober

14 Oktober

Baromeler Millimeter 745,7

mm

Wetter Rusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruct verboten

Wolkig mit Sonnenſchein kühl ſtarker Wind
Strichregen
Wolkig teils ſonnig friſcher Wind milde
Strichweiſe Regen

Nebel feuchte LuftOktober Wolkig windig milde
Strichregen

i

16 Oktober Wechſelnd wolkig bedeckt milde Nebel
Windig Regen

17 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein normal auf
friſchender Wind Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle
m, mwm jJ J mg3gWWWW JJUJ JJVm S7 S Ü

15 Oktober 11 Oktober9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Win mrg
748 3

Thermometer Celſins 9,2 6,5Rel Fenchtigkeit 76 94Wind S 5 NW 4Maximum der Temperatur am 10 Oktober 138 0
Minimnm in der Nacht vom 10 Oktober zum 11 Oktober 7,7
Niederichläge am 13 Oktober Uhr morgens mm

11 Oktober 12 OktoberUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 751,1 747,0Thermomeler Celſins 77 8,0Rel Fenchtigleit 93 92Wind L 17 e SO 4 SO 3daximum der Temperalur am 11 Oktober 11 52 C
Minimum in der Nacht vom 11 Oktober bis 12 Oktober 7,8 C
Niederſchläge vom 12 Oktober morgens 7 Uhr 0,5 mmm

D rm

Piſtolendnell Am Sonnabend Nachmittag fand auf dem
Truppenübungsplatze in der Spellener Heide bei Wefel ein

rer Tr T J e r r 7 r 7 v JſämtlicheW

Iapisserie Artike
ehe

vorgezeichnete garnierte und fertiggestickte Sachen

Henneberg Seide
für alle Toiletten Zwecke zollfreit

Muster an Jedermann
Vor direkt v Seidenfkabrkt Henneberg Zürteh

Jnava Vilet Aida Bauern und nordische Wollstoffe
Zephyrwolle Stickseide Stickgarne Vilingarne

in grosser Auswahl zu ausserordentlieh billigen Preisen

Brummer Benjamin
Se Gr Vriehstrasse 22 e
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Große Ulrichſtraße 21
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Bitigſte Preiſe und Fernsprecher 1248 am R annise hen Platz
Transport frei Haus oder gut Fernsprecher 1252 nahe Walhäallaverpackt frei Bahnhof Halle

Erlerwung der künſtlichen Kebiſe

Plombieren Zahnziehen 2e auf
Wunſch Montags u Freitags Günſtige

Zahbhlungsbed ift v Großheringen
Thüringen H 208Feiertage halber bleibt mein Geſchäft

Dienstag den 13 ds und Mittwoch
den 14 ds geſchloſſen
B Baerr Bank Gelchäkt
Btrehre mich hierdurch anzuzeigen dass ich mich
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a z Herr Professor Frl Dr Gosche J 2Geschichte Dr Genest Kunst eschichte Italienische W El es IIIGeschichte r s ren g c 5 Deutſches Reichspatent Nr 115171alter od Zeitalter Friedrichs rossen eutsche Renaissance die Kunst desJ Herr Ober 19 Jahrhunderts Kein Asthma und Kurzat tmi Keit mehrMatin geschiechte lehrer Lite aturgeschichte mit Bier s anti aſtm Kegeln und Zigaretten mit ig keit Jn allen

Fropieme an Resultate rnx r wen Apotheken zu haben Nach Autoritäten allen andern Mitteln vorzuziehender Naturforschung Deutseche Literaturgeschichte I Teil Muſterſchacht in 3 0 und 50 Pfg t ander öllzteheDeutseh mit schriftl Vebungen Literatur des 19 Jahrh Klassiker e DauptFrl Dr Gosche des Auslands T Adler ApotheleAnmeldungen nehme ich von 12 3 Uhr entgegen
Dr Gosche Karlstrasse 9 p zPädagoginm ad Sachsa An avs

Erziehungsanstalt in herrlicher gesunder Waldamgebung mit BRerech
tigung zum einj reiw Dienst Seit Er teilung der Berechtigung Ostern
1894 bestanden 208 Schſiler die Entl issungsprüfung im letzten Schul

2 d Js 24 von 26 e T 2e e Seforälee10 Klassen mit beschränkter Schülerinnenzahl weitesteehrziele eigenes allgemeinen Anforderungen entspr ehendes SchulhausW Für erwacehsene junge Hädehen Kur ne In Literatur pr Pl Mk 1,60 1,80 2,00 u 2 40 p Pfd Packet0 50,60 Pfg
nnd Kounstgeschiechte ist das feinste Fabrikat der Pleuzeit ist das feinsle Fabrikat der en

m

Vorsechriftsmässig abesten und n t
ziehen Sie Ihren sämtlichen

Zeichnen Mal Schulve darf von

M IaSpezialgeschüft Mauerstr 1

Dr Schrader Magdeburg
rähnige Auſtalt ſeit 1892 zum

nrichs EinjJuit Prin Srrkad Halle
Kleine Abteil erſtkl Peuſ Prof
Bericht über neueſte glänzende Erfolge

Kindergarten Harz 13
e

Jpiegel 4 Weh

Leipzigerſtraße G

Spezial Haus
für

elegante fertige

S Herren n Knaben

S Garderobe
Koloſſale Auswahl

vom billigſten bis zum
hochſeinſten Genre

S zu fabeihaft billigen S
auf jedem Etikett mit les
baren Zahlen aufgedruckten

I feſten
Jriner Muner de

wird auf Wunſch angefertigt von
Fran Blse Prenzlau

Meckelſtraße 11 IIfrühere Direktrice eines Leipziger
Putz Salons

WäſcheAusſtattung
auch einzelne Sachen zum Beſtickenmit Monogrammen Buchſtaben 2c
von einfacher bis zu den eleganteſten
Ausführungen inkl Vorzeich nungen
modernſten Stils übernimmt

Thomaſinsſtraſßze 8 IIIDaſelbſt großes Lager in Sückereien
aller Art zu Wäſche Kleidern e in
reizenden Deſſins zu wirklichen
Fabrikpreiſen

J Elüät garniert eleR o gaut und billig
OI Leissner Blücherſtr S p

J Die beſte Zeit
für Anpflanzung von

Obſt und Allee Bänmen
iſt der Herbſt Ausführung dieſer
Gärtner Arbeiten ſowie Lieſerungan
Bäunmen Stränchern ze übernimmt

Rennehbenrge
Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

Waſchgrefäßre
dauerh bill Zauder Gr Klausſitr 12

Soldaten Kiſten
v Schiebekiſten

in allen Größen Gr Märkerſtr 23

Cari m e
Gr Steinsta 25

Eſſen Sie n atäglich R h R S o
wenn Sie Jhre Geſundbeit erhalten
wollen Garant reinen Blüten
honig hervorragend ſchöne Qual
Pfd 75 bei 5 Pſd 70 empfar P Breiteſtr 1 u Marktarl Booch d 2
Rat ſchnelle Hilſfe diskret Frauen

leiden Blutſtock vertrauensvoll Frau
Wagner Berlin Poſtamt 26 lagernd

III
Dienstag den 1 3 ds nachm 2 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 freiwillig
meiſtbietend gegen Barzahlung

1 unßb Herrenſchreibtiſch einenSt 1 eleg rote Plüiſch
garnitur 1Pfeilerſpiegel mit Mar
morkonſole 1 Kleiderſtänder 2 Ge
bett ar gute Federbetten gute
J Poſten S Silberſachen als

8 P ſilb Meſſer Gabeln L Löffel1 Eierſervice Snppenſchöpier
Tortenmeſſer Schalen und Vecher

ferner 3 Herren Fahrräder
ſehr gut erhalten Die Gegenſtände
ſind wenig gebr n v 12 Uhr zu beſicht
Drnst Stemmler VerſteigererSzliel U ntge h en re en Ria Söſfe mat 5 R Se ha Buregau Kl Ulrichſtr 32

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterbaltungeblalr

egrrger XJ 2
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